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Aus der UM und Umgebung
Halle 8 Dezember

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 7 Dezember

Vorsitzender Herr Reg Rath a D Gneist
Schriltführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Dr Schmidt Stadträthe Arndt Bonstedt
Hildenhagen Jochmus vr Krähe Lohausen

Nochmals ist die Petition eingegangen auf Verlängerung
der Straßenbahn von Giebichenstein bis Trotha Der Bor
Mende beantragt darüber zur Tagesordnung überzugehen
welchem Antrage sich auch Herr Oberbürgermeister Staude
anschließt Man habe sich mit der Elektrizitätsgesellschast in
Verbindung gesetzt bedürfe aber noch einiger Wintermonate
um das Rationelle des elektri chen Betriebes mit dem man
bisher außerordentlich zufrieden sei des Weiteren zu prüfen
Herr St V Friedrich wünscht daß die Petition der Peti
tionSkommission überwiesen werde um von dieler berathen zu
werden womit sich die Versammlung einverstanden erklärt

Punkt 1 der Tagesordnung betrifft den Bericht über
den Stand und die Verwaltung der Gemeinde
angelegenheiten pro 1890 1891 Derselbe war den
Mitgliedern des Stadtverordnetenkoll,glums gedruckt zugestellt
worden Da derselbe aber nicht zur Vorlesung gelangte auch
den Vertretern der Presse nicht zugängig gemacht worden war
sind wir leider nicht in der Lage unseren Lesern Näheres da
raus mitzutheilen Der Referent Herr Oberbürgermeister
Staude bemerkte zu dem Bericht insbesondere daß derselbe
eine Nachweilung über die 1886er 6 Millionen Anleihe sowie
genaue Mittheilungen über den durchschnittlich 97,23 pCt be
tragenden Begebungskurs enthalte Die Höhe des letzteren
sei bei den häufig eingetretenen Kursschwankungen immerhin
als ein günstiges Resultat zu betrachten Nicht verhehlen könne
er daß der Bericht auch weniger günstige Momente auszuweisen
Habe Die Betriebsüberschüsse leien nicht so hoch wie im vor
angegangenen Jahre worous sich ergebe daß der Verdienst
die Erwerbs und Steuersähigkcit im Allgemeinen zurückge
gangen lei Trotzdem dürfe man sich hinsichtlich der allgemeinen
Lage nicht einer allzu peisimistischen Auffsssung hingeben wenn
gleich es ein Beweismoment dafür sei daß man bei der Fest
setzung des neuen Etats unbedingt an den Grundsätzen größter
Sparsamkeit festhalten müsse Er betone dies besonders als
in letzter Zeit dem Magistrate und speziell ihm Redner der
Vorwurf gemacht worden sei zu wenig sparsam vorgegangen
zu fein Es würden lediglich Mittel bewilligt welche für das
Wohl der Stadt unbedingt erforderlich feien Obgleich die
Bauthätigkeit im verflossenen Jahre zurückgegangen sei standen
im Oktober a or etwas über 800 4 pCt sämmtlicher in
Halle vorhandenen Wohnungen leer was zwar im Vergleich
zu anderen Städten nicht gerade besorgnißerregend lei Die
letzte Oktober Zählung ergab für Halle 105,000 Seelen Un
günstig wäre es gewesen wenn mit der Bauthätigkeit wie im
vorigen Jahre fortgefahren wäre Es hätte dann ein großer
Baukrach wie er in anderen Städten eingetreten sei kaum um
gangen worden können jetzt dürfe man bei weiser Thätigkeit
hoffe ihn zu vermeiden Von den Spezialetats seien den
Herren Stadtverordneten die meisten schon zugestellt winden
während die noch fehlenden in kurzer Zeit vollendet sein wür
den Die lausenden sowie neuen kommunalen Bedürfnisse wür
den auch ferner aus den zu Gebot stehenden Mitteln und unter
Anwendung der seitherigen Steverquöle gedeckt werden können
Die überschwänglichen Erwartungen welche man vielfach der
im nächsten Jahre in Kraft tretenden Deklarationspflicht ent
gegenbringe könne er Redner nicht theilen Sollten dieselben
dennoch in Erfüllung gehen so würde es ihm eine Freude sein
wenn alsdann die Reform der kommunalen Steuern in Angriff
genommen werden könnte und dürfe man dann auch mit Be
stimmtheit erwarten daß die Abschaffung der Miethssteuer
iowie der Grund und Gebäudesteuer erlangt werden würde

Punkt 2 der Tagesordnung betrifft den Erwerb vonLand
welches an den großen Sandb erg enisiallen ist Der
Wagenfabrikant Gustav Käthe verlangt räch dem am 1 Juli
d I mit ihm aufgenommenen Protokolle kür der 21,33 gn
Land welche von feinen Grundstücken gr Sandberg 6 und 7
ein Ganzes bildend mit Poststraße9 vor die Fluchtlinie an die
Straße entfallen is 100 Mk pro ii Dmch Beschluß vom
20 Juli 1891 trat die Versammlung dem Beschlusse des Magi
strats diese Forderung als zu hoch zurückzuweisen undj das
Land aus dem Wege der Zwangsenleignung zu erwerben bei
K ermäßigte dann seine Forderung auf 70 Mk pro M wollte
sich aber zu einer weiteren Ermäßigung nicht verstehen Auf
Antrag des Magistrats erklärt sich deshalb die Versammlung
damit nnverstanden daß mit dem Zwavgserwerb fortgefahren
werde

Punkt 3 Nach b ew illigung für Schutlabladeplätze
Durch Anlage eims Grabens auf den Schuttabladeplätze m der
Lache und durch Anlegung eines zweiten Schuttabladeplatzes
auf dem Sandangcr sind von den für das lausende Rechnungs
jahr nach Titel 1 b xos 13 bewilligten Mitteln von 1100
Mark bereits 1029 Mk 11 Pfg aufgebraucht und nur noch
7V Mk 89 Pfg disponibel Die zum Betriebe für den Rest
des Rechnungsjahres noch erforderlichen Mittel sind vom Ma
gistrat auf 500 Mk angenommen welchen Betrag die Versamm

lung aus Titel 17 xos 5 bewilligt
Punkt 4 Verztchtleistung aus den Rechtsweg in

einer Z w angs enteis nungslache fällt aus
Punkt 5 Nachbewilligung zur Beschaffung von

Pflastermaterial Der Magistrat ersucht die Versammlung
den Titel 10 L s 3 dss lausenden Etats der au Nebenkosten
bet Beschaffung von Pflastermatenal 5000 Mk ausgesetzt um
300 Mk verstärken zu wollen und bemerkt noch daß die Mehr
ausgaben in den korrespondirenden Rückeinnahmen reichliche
Deckung finden Die Versammlung erklärt sich mit dem Magi
stratsantrage einverstanden

Punkt 6 Erfüllung einer Verpflichtung gegen den
Militärfiskus Zu s 4 des zwischen dem Reichs Militär
fiskus und der Stadtgeme nde Halle unterm 15 Dezember 1882
abgeschlossenen Vergleiches ist Folgendes bestimmt worden Für
den Fall daß das Hauptwachtgebäude für die im S 2 er
wähnten militärischen Zwecke entbehrlich werden sollte ver
pflichtet sich der Militärsiskus dasselbe nebst Zubehör in dem
Zustande m welche sich solches alsdann befinden wird der
Stadlgemeinde Halle zu deren freien Verfügung zurückzu
geben wohingegen der Magistrat sich verpflichtet alsdann dem
Reichs Militärfiskus den s Zt zur Erbauung der Hauptwache
hergegebenen KostenbetragZvon 2381 Thalern 25 Sgr 11 Pfg

7145 Mk 69 Pfg zurück zuerstatten Die Entscheidung darüber
ob das Hauptwachtgebäude für militärische Zwecke entbehrlich
lst steht lediglich dem königlichen Kriegsministerium zu Der
Reichs Militärfiskus bat sein Benutzungsrecht an dem Haupt
wachtgebäude aufgegeben Der Magistrat ersucht daher die
Versammlung die zu zahlende Entschädigung von 7145 Mk
Z9 Pfg zu Lasten des Ausgabetitels 17 po 5 des Etats be
willigen zu wollen welchen Antrag die Versammlung genehmigt

Punkt 7 Zuschlagsertheilung auf Jagdpachtge
bote Der Magistrat ersucht die Versammlung zu bewilligen
daß die Jagdverpachtung in den fünf städtischen Revieren auf
die 6 Jahre vom Ende der gesetzlichen Jagdzeit des Winters
1891 92 bis zum Ende der Jagdzeit des Winters 1897 98 der

uschlag in folgender Weise ertheilt wird Revier 1 dem
iittergulspächter Handt in Beesen für die Jahrespacht von

780 Mk vor ge Pacht 1000 Mk 1 Revier 2 dem Inspektor
Berg er hier für die Jahrespacht von 725 Mk vorjährige
Pacht 710 Mk Revier 3 dem Kommerzienrath Lelzmann
hier für die Jahrespacht von 1030 Mk vorige Pacht 1060Mk
Revier 4 dem Fabrikbesitzer Wolff hier für die Jahrespacht
von 800 Mk vorige Pacht 650 Mk, Revier 5 dem Gruben
besitzer Eisen gräb er in Giebichenstein und Fabrikbesitzer
Damm hier gemeinschaftlich für die Jahrespacht von 996Mk
vorige Pacht 1150 Mk Die Versammlung genehmigt die

Zuschlagsertheilung zu den Revieren 1 4 und 5 während be
züglich des Reviers 3 ein neuer Termin auszuschreiben ist und
über die Ertheilung des Zuschlags zum Revier 2 in der
geschlossenen Sitzung berathen werden wird

Zu Punkt 8 liegt eine Petition deS Ziegeleibe
sitzers Schaaf vor betreffs Anlegung einer Straße vom
Mühlgraben nach der Saale durch das Schaas sche Grundstück
und unterbreitet der Magistrat unter

Punkt 9 Festsetzung der Straße durch daS
Schaas sche Grundstück der Versammlung die mit dem
Ziegeleibesitzer Schaaf wegen Anlage der Straße geführten
Verhandlungen mit dem Antrage die Straße und das Ange
bot des Genannten vom 22 Oktober cr wegen Leistung von
Beiträgen zu einer Verbindung des nördlichen Theiles der
Mühlgrabenstraße mit der ManSfelder oder großen Klaus
straße sowie der alten Promenade mit der Mühlgrabenstraße
gutheißen zu wollen Unter Annahme einiger Modifikations
anträge der Baukommission wird der Antrag genehmigt

Puvkt 10 probeweise Anstellung im städtische
Dienste fällt aus

Punkt 11 betrifft die Entlastung der Rechnung über
den Tbeater Ernenernngsfovds pro 1890/91 Der
selbe ichliest ob mit einem Bestand von 2474 M 67 Pf und
13,800 M Ausgabe Resten wurde geprüft und entlastet

Zu Punkt 12 wird die Rechnung der Spiegel Stiftung pro
1890/91 dechargirt welche in Einnahme 11L6 M 21 Pf in
Ausgabe 1185 M 16 Pf ergiebt sodaß ein Bestand verbleibt
von 5 M 5 Pf

Punkt 13 Etat der öffentlichen Beleuchtung pro
1892/93 Derselbe war dem Stadtverordnetenkollegium nicht
aber den Vertretern der Presse in Abschrift zugestellt worden
sodaß wir demselben in seinen Einzelheiten nicht zu folgen ver
mochten Derselbe schließt ab mit 205,447 M 34 Pf Be
züglich einiger Straßen wie z B der Ludwigs und Linden
straße entspann sich wegen der Anzahl der auszustellenden
Lampen eine Debatte und wurde schließlich der Etat mit ver
schiedenen Modifikationen genehmigt Eine Debatte entspann
sich noch über die Qualität und ungenügende Leuchtkraft des
Gases und gelangte eine Resolution der Finanzkommiision zur
Annahme wonach der Magistrat ersucht wird beim Curatorium
der Gas und Wasserwerke zu beantragen daß die Leuchtkraft
des Gases eine bessere werde und beim Anzünden und Löschen
der Lampen die erforderliche Sorgfalt verwendet werde

Es war sodann beim Vorsitzenden ein Antrag eingegangen
die Versammlung wolle beschließen den Magistrat zu ersuchen
dafür zu sorgen daß mit den Arbeiten des Baum
fällens vor dem Archäologischen Museum an der
alten Promenade eingehalten werde Der Antrag
wurde dem Magistrat zur Beschlußfassung und Berichterstattung
überwiesen

Punkt 14 Etat der Elementarschulen pro 189M3
sowie

Punkt 15 Etat der Fortbildungss chule pro 1892/93
wurden abgesetzt und war damit die Tagesordnung der öffent

lichen Sitzung erledigt t

wurden von 50 Pfg auf 1 Mk pro Quartal erhöht
Unter Geschäftlichem wurde beschlossen die Einladungen
zukünftig durch Karten mit Angabe der Tagesordnung
zu machen

Die photographische Gesellschaft über deren Grün
dung wir vor kurzem berichteten hielt gestern Abend im Gol
denen Ring eine gut besuchte Sitzung ab deren Leitung in
den Händen des Herrn Gymnasiallehrer Dr Riehm lag Es
wurden zunächst die Statuten genehmigt aus denen wir Fol
gendes mittbeilen Zweck der Gesellschaft ist die Förderung der
Pflege der Photographie soweit sie nicht ausschließlich geschäfts
mäßig betrieben wird Diesem Zwecke sollen dienen regelmäßige

Za der geschlossene Stadtverordneten Sitzung
wurde der Pachtzuschlag für das Gebot des Herrn In
spektor Berger für das zweite Hallische Jagdrevier er
theilt darauf beschlossen mit Herrn Schaaf über den
von ihm zu einer Verbindung des nördlichen Theiles der
Mühlgrabenstraße mit der Mansfelder oder großen
Klausstraße sowie der alten Promenade mit der Mühl
grabenstraße in Aussicht gestellten Beitrag von 30000
Mark einen Vertrag abzuschließen di Verhandlung über
die Beschlüsse der zur Vorberathung der Erhöhung der
Gehälter der Magistrats Mitglieder eingesetzten Commission
konnte wegen vorgerückter Zeit nicht zu Ende geführt
werden

Bon der Universität Herr Professor Eduard
Sievers hier hat den Ruf als Nachfolger des verstorbe
nen Professor Zarncke in Leipzig angenommen

Der Etat des Stadt Gymnafinms sür 1891/92
weist in Einnahme und Ausgabe 109,250 Mk gegen
110,150 Mk im Vorjahre auf Aus den Einnahmen
mögen erwähnt sein der Kämmereizuschuß mit 40,472
Mk und die Hebungen von den Schülern mit 67,762 Mk
von den Ausgaben die Besoldungen für den Direktor
8 Oberlehrer und 10 ordentliche Lehrer mit 73,980 Mk
andere persönliche Ausgaben so für die Vergütung der
wissenschaftlichen technischen und Elementarlehrer zc mit
19,108 Mk für Heizung und Beleuchtung 2650 Mark
und ebenso viel für Unterrichtsmittel

Naturwissenschaftliche Borträge Der zweite vom
naturwissenschaftlichen Verein für diesen Winter in Aus
sicht genommenen öffentlichen Vorträge wird morgen
Mittwoch Abends 6 Uhr von Herrn Privatdozent vr
Brandts im Hotel Stadt Hamburg über Mimicry und
andere Alipassungserscheinungen im Thierreich gehalten
Eintrittskarten sind zum Preise vvn 1,50 Mk in der
Pfeffer scheu Buchhandlung R Striäer am Mark zu
haben

7 Die hiesige Tischler Jnnnng hielt gestern Abend
unter Vorsitz des Obermeisters Herrn Schondorf in
der Magdeburger Bierhalle eine außerordentliche Gene
ralversammlung ab in welcher mehrere Statutenänderun
gen angenommen wurden Da die Gesellen infolge sozial
demokratischer Agitation widerholt die Vornahme einer
Wahl zur Konsttwirung des gewerblichen Jnnungsschieds
gerichts verweigert soll der Jrmungs Vorstand ermächtigt
werden Gesellenbeisitzer für das letztere aus der Zahl der
hiesigen Gesellen so lange ernennen zu dürfen bis die
Ursache ihrer Weigerung fortgefallen Die Beiträge

in photographischen Angelegenheiten eine Bibliothek eine pho
tographische Mustersammlung und die Ausschreibung von Wett
bewerbungen Mitglied der Gesellschaft kann Jeder werden
der die Photographie als Liebhaber betreibt oder sie zu fördern
geneigt st der Beitrag beträgt halbjährlich 3 Mark das Ein
trittsgeld ebensoviel Vielleicht veranlaßt die Mittheilung des
Vorstehenden Manchen zu einem Besuche der Sitzungen I
der gestrigen Sitzung waren zahlreiche prächtige Photographien
ausgelegt welche z Th von Herrn Buchhändler Knapp jnn
von der aus dem Gebiete der Photographie als Weltfirma be
kannten hiesigen Verlagsbuchhandlung z Th in der Lehr und
Versuchs Anstalt sür Photographie und ReProduktionsverfahren
in Wien hergestellt waren Außerdem gab Herr Knapp eine
Uebersicht über die ausgedehnte neuere pvotographische Litera
tur unter Darlegung einer großen Zahl der be prochenen Werke
und Zeitschristen

D Im Kanfmiiunische Verein hielt gestern Abend
der bereits bekannt und beliebte Reuter Recitator Herr
MaxSchwartz aus Halle einen Vortrag welcher
sehr gut besucht war und allgemeinen Beifall fand Zum
Vortrag hatte sich Redner 1 Hanne Nüte Abschied
von Pastoren 2 Stromtto Einzug von Pumpel
hagen unv Bräsig in der Kaltwasserheilanstalt 3 Fes
tungslied Das Fischkochen 4 Läuschen und
Rtmels und 5 Mecklenburger Geschichten von
Quitzow Eine Jnstruktionsstunde auserwählt Am
nächsten Mittwoch wird eine Besprechung über die dem
nächst in Kraft tretende gesetzliche Sonntagsruhe
stattfinden zu welcher auch Nichtmitglieder Zutritt haben

Iagd Ergebvitz Die gestern Montag in Salz
münder Flur c von Herrn Rittergutsbesitzer A Zimmer
mann abgehaltene Treibjagd erbrachte 1100 Stück Hasen

In der vorvergangmen Nacht kam es wie sich das
Berl Tagebl von hier telegraphiren läßt zwischen

einem Mitgliede des akademischen Turnvereins Vanda
lia und einem Secondelieutenant vom 36 Jufanterie
Regimente auf der Straße zu einer Rempelet in deren
Verlauf der Lieutenant den Säbel zog und dem Stu
denten mehrere wuchtige Hiebe über den Kopf versetzte
die Wunden von 30 Nadeln zur Folge hatten Der
Offizier verweigerte die Angabe feines Namens

Unfug Von rohen Burschen wurde am Montag
früh gegen 2 /z Uhr im Garten des Hoffmann schen Ge
sellschaftshauses allerlei Unfug und Sachbeschädigung
verübt Junge Bäume hochstämmige Rosen zc sind ab
gebrochen Tische und Stühle zertrümmert worden Gegen
die Thäter welche ermittelt wurden ist Strafantrag ge
stellt worden

Unfall Der Geschirrsührer E aus Giebichenstein
befand sich gestern Nachmittag mit dem Bierwagen einer
hiesigen Brauerei in der Brunnenstraße zu Giebichenstein
als das vor denselben gespannte Pferd scheu wurde und
durchging Der Geschirrführer siel vom Wagen herab
wurde überfahren und erlitt einen Armbruch Das Ge
schirr wurde bald aufgehalten

Im Monat November 1891 wurden in der Stadt Halle
306 Kinder als geboren angemeldet 156 männlichen und 150
weiblichen Geschlechts darunter 47 uneheliche Geburten 15
männliche und 9 weibliche von hiesigen 10 männliche und 13
weibliche von auswärtigen Müttern Von 282 Kindern sind
die Eltern evangelischer 11 katholischer 2 mosaischer und
11 Kinder gemischter Konfession Als verstorben sind ange
meldet 97 Personen männlichen und 87 weiblichen Geschlechts

2184 dazu 8 Todtgeburten sind 192 Todesfälle Wer
der Verstorbenen
unter 1 Jahr 23 männlichen 24 weiblichen Geschlecht

von 1 9 62 5 13 76 15 9 7 I16 20 3 221 30 4 831 40 8 641 60 11 1261 80 14 12über 81 3 397 Männlichen 87 weiblichen Geschlechts
163 waren evangelischer 6 katholischer 1 mos Konfession unge
tanst 14 Es waren 59 männliche 57 weibliche ledig 29
männliche 16 weibliche verheirathet 8 männliche 13 weibl
verwittwet 1 männliche 1 weibliche geschieden Geboren
wurden 306 Todesfälle waren 192 mithin 114 Geburten
mehr als Todesfälle Ehen wurden 62 geschlossen

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle 8 Dezember ES war eine schöne erhebende

Mozartfeier welche uns gestern in dem zweiten Abonne
ments Concert des Herrn Musikdirektor F Voretzsch ge
boten wurde Auch äußerlich hatte man für eine würdevolle
Ausstattung des Saales gesorgt dessen Theil wo das Orchester
stand mit Blattpflanzen umstellt war in deren Mitte sich die
Büste des großen Tondichters befand Ein Hauptinteresse ge
wann das Concert durch die Mitwirkung des Herrn Kapell
meister Reinecke welcher mit jugendlicher Frische und Kraft
das Läur Klavierconcert und drei Ssolostücke von Mozart spielte
An diesem Künstler kann man sehen daß die wahre Kunst nicht
altert denn wie als Componist der uns erst neuerdings wieder
die prächtigsten Werke geschenkt ist er auch als Pianist jung
geblieben Carl Reinecke steht jetzt im 68 Lebensjahre und
wer hätte das seinem Spiel gestern Abend angehört Nichts
hat er an seiner Meisterschaft eingebüßt und wie in den Tageu
der vollsten Manneskraft stehen ihm die fehlerlose Technik der
schöne volle Anschlag der herrlichste Vortrag das tiefste Ver
ständniß und die reichsten Farben des Ausdrucks zu Gebote
Es hieße wirklich Eulrn nach Athen tragen wenn man sich



über Reinecke s Spiel in Lobesechebungen ergeben wollte es
genügt zu conftatiren daß die Zuhörerschaft tief ergriffen und
zum begeisterten Beifall hingerissen ward Mozart so zu hören lst
wirklich ein Fest und besser wirksamer läßt sich das Andenken
an den genialen Componisteu nicht ehren als wenn man semeMufik
derartig vollendet vermittelt ins Herz aufnimmt und als theures
Besitzthum bewahrt Auch die übrigen Darbietungen des
Concerts waren vortrefflich und hat sich Herr Musikdirektor
Voretzsch durch Zusammenstellung desselben den aufrichtigen
Dank unserer musikliebenden Kreise erworben Unter seiner
Leitung spielte das Halle sche Orchester die Ouvertüre zu Jdo
meneo und die Oäur Symphonie in lobenswerther Weise Herr
lich in der Klangwirkung gab sich das aäanto mit den ge
dämpften Geigen und das reizende Usnnstt Bei den ersten
Geigen hätte sich im ersten 1IsZrc und bei den Figuren im
iusls manchmal wohl etwas reinlicher greifen lassen Sehr

discret und angemessen gab sich die Begleitung zu der Arie
aus Jdomeneo und zu dem Klavierconcert Als Solosängerin
trat Fräulein Anna Münch auf Die iunge Dame besitzt eine
angenehme wohlklingende Stimme bei der nur die Höbe etwas
schwer anschlägt Ansatz Schule und Vortrag sind anerkennens
werth wenn sich auch noch Manches vervollkommnen läßt
Sehr hübsch sang die Dame das Wiegenlied und die Arie
Zepbyretteu leicht gefitdert Das Veilchen verlangt mehr

Empfindung

Recht zeitgemäß in dieser Aera der finanziellen Über
raschungen kommt ein Artikel über die Berliner Börse in dem
neuesten Hekte VII vor Zur guten Stunde Berlin 57
Deutsches Verlagshaus Bong u Co Ein Zeitbild betitelt der
Verfasser Hans Land seinen Aussatz der reich ist an fesselnden
Charakteristiken und lebensvollen Bildern Der Artikel ist mit
interessanten Illustrationen geschmückt welche das Aeußere und
Innere des stolzen Börsengebäudes zur Darstellung bringen
Die vereideten Maller Das Kündigungszimmer Die

Nische Bleichröder Es wird fest u a m sind Bilder von
aktuellstem Interesse deren Lebenswahrheit kein Kenner der
Berliner Börsenverhältnisse abstreiten wird Nicht minder
interessant ist ein anderer Aufsatz desselben Heftes Aus dem
Leben eines Thierbändigers von Paul Dobert der im Hin
blick auf die vielfachen neuen Produktionen auf diesem Gebiete
gewiß Interesse erregen wird In den Kreis der erzählenden
Autoren von Zur gute Stunde tritt n it dem vorliegenden
Hefte die beliebte Schriftstellerin E Juncker mit der fesselnd
geschriebenen Novelle Eine untergehende Sonne Die far
bigen Aquarell Illustrationen zeichnen sich wie immer durch
gute Ausführung aus Von den Kunstbeilagen sind zu er
wähnen Gelegenheit macht Diebe von C Cei Ein Rendez
vous von A v Pettevkofen Studienkopf von Gabr Max
Wäscherinnen am Gardasee von Ettore Tito Auch dieses

neue Heft beweist daß der Verlag von Zur guten Stunde
fortgesetzt bemüht ist allen andere Familienzeitlchriften voraus
zu sein und den Abonnenten nur daS Beste auf dem Gebiete
der Kunst und Litteratur zu bieten Dieses Streben verdient
unsere vollste Anerkennung Zur guten Stunde sollte in
keiner Familie fehlen welche Werth darauf legt eine wirklich
gediegene Lektüre zu besitzen Der Preis vsn 40 Pf für das
Vierzehntagshest ist ein erstaunlich billiger

Provinz und Reich
Naumburg 7 Dezember Unter der Leitung des Herrn

Hofpredtgers Dr Rogge m Berlin eines ehemaligen lumuss
ortsnAL hat sich eine Vereinigung aller Pförtner ge

bildet welche in dankbarer Erinnerung an ihre slm matsr
zum 350 Jubelfest ihres Bestehens aus freiwilligen Beiträgen
ehemaliger Pförtner einen Schmuck für die Kirche zu Pforta
stiften will welcher soweit bis jetzt feststeht in Glasmalerei
senstern sür den Raum des Hochaltars bestehen soll Die kgl
Landeslchule feiert das erwähnte Jubelfest am 21 Mai 1393

Gotha 7 Dezember Wie uns mitgetheilt wird ist ange
regt worden daß an Veteranen aus den Kriegen 1313/15
welche würdig und bedürftig sind eine größere Summe zur
Vertheilung komme Etwa noch lebende haben sichumzehend
an das Königl Bezirks Commando Gotha zu wenden

Gera 6 Dezember Der hiesige Stadtrath hatte seinerzeit
der Geraer Handels und Kreditbank 200,000 M über
geben und hat bis jetzt 40,000 M erhalten Auf eine Anfrage
in der letzten Gemeinderathssitzung wurde von Oberbürger
meister Ruick und RechtSanwalt Dr Schlotter mitgetheilt daß
für nächstes Jahr eine weitere Zahlung wohl nicht mehr zu
erwarten stehe Es kommt dabei am den Hauptschuldner
Heinrich Knoch in virschberg an ob derselbe seinen Verpflich
tungen nachkommen könne Außerdem bleibt abzuwarten wie
die angestrengte Regreßtlage gegen den früheren Aufsichtsrath
ausfalle

Eisenach 6 Dezember Gestern hielt der hiesige nati on al
liberale Reichsverein seine dritte Winterversammlung ab
Bei der Eröffnung theilte der Vorsitzende Dr Wedemann mit
daß in den jüngsten vier Wochen wieder 15 neue Mitglieder
zur Hälfte Arbeiter eingetreten sind Weiter gab Dr Wede
mann einen Ueberblick über die größeren nationalliberalen
Versammlungen seit Anfang November d I innerhalb Thü
ringens und sonst im deutschen Reiche Schließlich regte er
eindringlich zur Hülfeleistung für die nothleidenden Weber orte
im Goihaischen an Den Hauptvortrag hielt der Gymnasial
lehrer Dr Krumbholz über das Parteileben der Gegen
wart In skiner anderthalbstündigen Rede die nach orm und
Inhalt mustergültig genannt werden darf gab Dr Krumbholz
nicht allein ein Bild von der Parteibewegung se t den jüngsten
Reichstagswahlen sondern er zeichnete auch auf Grund der
thatsächlichen Verhältnisse die Gestaltung die Strömungen und
Ziele sowie die Stellung der Sozialdemokratie und der Deutsch
freisinnigen zu anderen Parleien Er stellte die Wendung in
der Politik seit Bismarcks Entlassung fest und zeigte sehr klar
die Folgen der Aufhebung des Sozialistengcsetzes Die Ver
sammlung folgte dem Redner mit gespannter Aufmerksamkeit
und dankte ihm durch immer wiederholten lebhaften Beifall
Zur Erörterung sprach noch eingehend Generalsekretär West
phal Gotha der besonders die Parteitaktik der Deutschfrei
sinnnigen und Sozialdemokraten scharf beleuchtete Mit der
Sozialdemokratie sei jede Gemeinschaft ausgeschlossen weil sie
als vaterlandslose Partei betrachtet werden müsse Auch diese
Rede nahm die Versammlung die erst nach Mitternacht ge
schloffen wurde sehr beifällig auf

Vermischtes
Berlin 7 Dezember Der kürzlich in Görlitz vorgekommene

Fall daß die Postverwaltung die Benutzung des Telephons
in einem Hotel durch die Gäste desselben unterlagt hatte hat
die allgemeine Aufmerksamkeit auf diesen Punkt gelenkt Be
kanntlich ist auch in Berlin durch Instruktion die Benutzung
des Telephons durch Personen welche nicht zum Haushalt des
Inhabers g hören untersagt ohne daß indessen eine Koutrole
in dieser Beziehung geübt würde Es liegt auf der Hand daß
die Benutzung der für Entgelt zur Disposition des Publikums
stehenden Telephons stark beeinträchtigt wird und dem Reich
eine nicht unerhebliche Einnahme entgeht Auch wird eS als
ein Uebelstand empfunden daß die an die ReichSpostverwaltung
z zahlende Gebühr ganz unabhängig ist von der größeren oder
aerinaeren Benutzung Bei Gelegenheit der Besprechung des
neuen Telephougesetzes hat sich nun der Staatssekretär von
Stephan dahin e utznt daß in nicht u langer Zeit die Ein

führnng eines brauchbaren Wortzählers für daS Telephon be
vorstehe und daß dann die Bezahlung der Abonnementsgebühr
der Häuficikeit der Benutzung entsprechen werde Bis dabin
seien die PostVorstände mstruirt in keiner Weise rigoros bei
Gestaltung der Benutzung des Telephons zu Verfahren

Magdeburg 7 Dezember Der deutsche Radfahrer
bund hat ein Preisausschreiben zu einem Wettbewerbe für
den Entwurf eines Ehrendiploms des deutschen Radfahrerbundes
erfassen Für die drei besten Entwürfe sind Preise ausgesetzt
und zwar von 200 120 und 80 Mark

Der Selbstmord der Gebrüder Sommerfeld soll
wie der Staatsb Zeitung berichtet wird noch ein Nachspiel
haben das zu einem interessanten Rechtsstreit Veran assung
geben dürfte Der eine der Brüder soll im Besitze einer Lebens
versicherungspolice von 50,000 Ü1 k gewesen sein die durch den
Selbstmord des Versicherten hinfällig geworden ist Demgegen
über behauptet nun aber der Vertreter der Gläubiger daß ein
Selbstmord nicht nachgewiesen sei Nach dem Thatbestände
angeblich müsse vielmehr angenommen werden daß der nicht
versicherte Sommerfeld zuerst seinen Bruder und dann sich
selber erschossen habe ES liege somit nicht Selbstmord sondern
Mord vor und die betreffende Gesellschaft sei verpflichtet die
50 000 Mk auszuzahlen Aus die Entscheidung der schwierigen
Streitfrage darf man mit Recht gespannt lein

Der bekannte Berliner Arzt Klein der vor allem
durch seine Ruhe auf die Kranken wirkte wurde zu einer jungen
Dame gerufen w lche sich weinend ihm zu Füßen warf und
flehte Herr Doktor Ich beschwöre Sie retten Sie mich
Helfen Sie mir Ich babe aus Versehen eine St cknadel ver
schluckt Hm hm sagte Klein Aber m in liebes Kind
seien Sie doch nicht so aufgeregt I Brauchen Sie denn die Nadel
so nötbig

Eine Buchbinder Rechnung Ein Buchbinder hatte
die Landkarten einer Schule ausgebessert und schrieb darüber
folgende Rechnung Europa im Norden ausgebessert 1 Mark
Deutschland in der Mitte zusammengeklebt 50 Pfg Frankreich
geleimt 50 Mg England von Neuem aufgezogen 1 Mark
Rußland an den Grenzen festgeklebt 75 Pfg die Türkei ge
reinigt 40 Pfg

Eine neue vraktische Art Eier zu kochen Unsere
Hausfrauen hängen bezüglich dieser Frage noch immer an der
Methode die schon der Großmutter von der Großmutter über
liefert worden und trotzdem sie verläßlich keineswegs genannt
werden konnte doch angewendet wurde weil man keine bessere
besaß Man überwachte das Kochen der Eier mit der Uhr in
der Hand und trotzdem man die Zeit auch anscheinend noch so
genau innehielt war das pflaumenweich gewünschte Ei doch
unendlich okt entweder schon hart geworden oder noch ganz
dünnflüssig geblieben Die wissenschaftliche Forschung die sich
in unserer Zeit jetzt erfreulicherweise an jedes G biet heran
macht hat nun auch hier eine Methode gefunden welche als
absolut verläßlich bezeichnet wird Sie bat folgende neue Ge
sichtspunkte für dielen Punk Hauswirthschaftlicher Thätigkeit
aufgestellt Man wende statt der Uhr das Thermometer an
und beachte folgende Normen Legt man die Eier in das Wasser
sobald es eine Temperatur von 5 Z Grad Reaumur zeigt so ist
in ibnen wenn dieselbe auf 70 Grad gestiegen das Weiße eben
im Beginn des Festwerdens das Gelbe aber noch völlig dünn
flüssig bei 73 Grad Reaumur zeigt das Weiße sich vollständig
fest das Gelbe jedoch im Beginn des Festwerdens bei 75 Grad
erreicht es den Zustand der beliebten Pflaumenweiche bei
78 Grad ist auch das Gelbe fest nur steigert sich seine Härte
je länger man es kochen läßt Es dürfte für unsere Haus
frauenkreise zweifellos interessant sein diese neue Methode auf
ihren Werth hin zu prüfen wie erwähnt soll sie sich virläßlich
und deshalb auch Praktisch erweisen

Von den Regenschirmen der Familie Balmaceda
wird auS Paris berichtet Zur Zeit als Balmaceda s Gestirn
am hellsten leuchtete bestellten einige Herren seines Hofstaates
kür ihn in Paris ein Geschenk das dem General jetzt zu Weih
nachten überreicht werden sollte Dasselbe bestand in drei
Regenschirmen die dem General und seiner Familie angesichts
ihres Werthes sicher eine angenehme Ueberralchung bereitet
hätten Jeder dieser Schirme die aus kostbarsten Seidenge
webe mit echtem schwerem Goldgnffe herg stellt ist kostet näm
lich 1500 Francs macht die artige Summe von 4500 Francs
für drei dieser sonst lehr nützlichen Gegenstände Run kamen
die Ereignisse die Jedermann kennt allein die Regenschirme
befanden sich bereits auf hoher See und so konnte dem Tele
gramme Nicht absenden keine Folge gegeben werden Ueb
rigens weigert sich der Pariser Fabrikant auch energisch die
Waare die jetzt mit Zoll und Frachtspesen nahezu 6000 Frcs
kostet zurückzunehmen für die er auch das glaubt man ihm
ohne Betheuerung nicht so leicht Käufer findet So dürfte die
Sache im Prozeßwege ausgekochten werden was bei der Ent
fernung der klageführenden Parteien den endgiltigen Preis der
Regenschirme nicht vermindern dürfte

Standesamt Halle a S Meldung vom 5 December

Aufgebote Der Hausdiener Karl Schulze Schmcerstr
17 13 und Agnes Petrich Spiegelg 13 Der Maschinist
Wilhelm Heine Parkstr 14 und Hedwig Schulze kl Brau
haus 4 5 Der Amtsrichter Alfred Dupuis Bitterfeld und
Johanne Bötticher Nordhaulen

Eheschließungen Der Handarb Richard Stummer kl
Sandberg 15 und Alwine Wedel Giebichenstein Der
Mechaniker Wilhelm Grundmann und Amabe Wirnicke Mar
tins gaffe 4 Der Bureau Vorsteher Georg Rumpk und Clara
Herrmann Bernburgerstr 22 Der Cigarrenmacher Franz
Hauch gr Wallstr 35/36 und Hedwig Faulmann Oberglaucha
41 Der Handarb Theodor Robitzich Giebichenstein und
Bertha Lippert Wuchererstr IS Der Handarb Friedrich
Joedecke Steg 9 und Marie Klostermann Dohndorf Anhalt

Geboren Dem Hausdiener Julius Lippich 1 S Julius
Otto alte Promenade 1 Dem Tischlermstr Emil Miehlich
1 T Franziska Pauline Anna Berggasse 3 Dem Packmstr
Anton Massaloup 1 S Bruno Arthur Edmund Töpfe plan
9 Dem Polizeisergeant Peter Dyck 1 T Helene Luise
Wuchererstr 26 Dem Handarb Wilhelm Frommann 1 S
Hermann Franz Paul Zwingerstr 23 Dem Oberkellner
Julius Schneider 1 S Franz Paul Julius alter Markt 16

Dem Handarb Johann Oehllch äger 1 S Friedrich Franz
Blumenthalstr 25 Dem geprüften Locomotivheizer Wilhelm
Micho 1 T Helene Selma Lessingstr 26 Dem Mechaniker
Karl Niemann 1 S Max Zenkergasse 4 Dem Hausdiener
Hugo Steinicke 1 S Gottsried Willy Kuhgasse 5 Dem
Stellmacher Theodor Völlger 1 S Friedrich Gustav Karlstr
21 Dem Fischer Wilhelm Ersurth 1 S Max Weingärten
7 Dem Thterarzt Karl Friedrich 1 S Albert Karl 1
unehel S

Gestorben Des Bahnarb Heinrich Spatzia T Frieda 1
I Diemitz Der Zimmermann Friedrich Niemann 54 I
Klinik Des Schlossers Karl Kittel T Helene 5 M Bee
senerstr 4 Des Handarb Hermann Thon S Max 11 I
alter Markt 23 Die Wittwe Martha Nitztchke geb Sanow
29 I Lindenstr 25 Der Mühlenkesitzer Karl Büching
35 I Klinik Des Kutschers Heinrich Jung S Paul 5
M Schlamm 11

In vergangener Woche verstorben an Herzschlag 4 Leber
krebs 1 Ueberfahren 1 Herzlähmung 1 Mastdarmkrebs 1
Schwäche k Lungenleide 1 Brand des Armes 1 Frühgeburt
1 Lungeulähmuug 1 Atrophie I Diphtherie 4 Croup 1
Lugeucatarrh 1 Luugeneutjündurigund Tarwcatarrh 1 Darm

catarrh 1 Emboli 1 Tuberculose 3 Muthmaßlich Fiebsier 1
Abzehrung 1 Lungenentzündung 4 DarattubncvMe
Krampten 3 Darmauftreibuug und ausgedehnter
krankung 1 chr Knocheneiterung 1 Lungenemphysem 1 in r ier
Einklemmung 1 Hirngeschwulst 1 Herzschwäche 1 Erhänxung
1 Lungenblutung 1 Glottisödem 1 zusammen 49 Hierunter
befinden sich 10 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Orts
fremde

AuS dem Geschäftsverkehr
Bericht der Börse zu Halle a T

Holle a S den 3 December 1891
s preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen matt 222 234 M fremder über Notiz Rauh
weizen 223 233 M Roggen 233 243 M Gerste
Brau 132 193 M feinste über Notiz Futter 160 176 M

Haser 153 164 Mk neuer Mais amerik
M xed ohne Angebot Donaumais 172 130 M Neuer
ungarischer Mais 164 172 M Raps 263 275 M

Rübsen Sommerübseu 250 260 M Erbse
Vikt matt 220 250 M feinste über Notiz Wicke
ohne Handel Kümmel excl Zack ver 100 ire netto ohne
Handel Stärke incl Faß von l00 Kilo Inhalt pro 100
Kilo netw Hall Prima Weizen fest 43 5 49 50 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 39 40 M

Sttevr per 100 c Netto
Linse 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mohn
grauer 46 43 Mk

Futterartikel fest Futtermehl 13,00 19 00 Mk Roggeu
kleie 13,75 14,75 M Lrljenscdalen 11,75 12,25 Mk
sr ensrreSkleie 11,75 12,25 M Malzkeime helle 12 13

dunkle 11 12 Mark Oelknchen 14,00 bis 15 00 Mk
Malz 30 3Z M Rüböl 61,50 Mk Petroleum

23,50 ü Solaröl 16,50 Mk Spiritusstill per 10r x filier 72,40 Mk Kartosielspiritus
mit Verbrauchs abgäbe 52 90 M

EoarSbertcht der Baskstnus zn Halle a
Börse vom 3 December 1391

G

Dividende

für 7
4 Hallesche Stadti Obl lSSZl

3i 18S43i 183S3i Erfurter Stadtanleihe
3V, Halberstädter Stadt

Anleihe von 1390
3j Naumburger Stadtanlethe

Pfandbr der Prov Sa b kn
Sächs Provinzial Obligui

3j Anftrut Regul Obligat
4 Hypsth Aul der Zuckers

Körbisdorf
4 Hypoth Anl der Erölltv

Mtien Pavter gabrtk
4V Hyp Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
4 Hyp Anleihe d Nanmb

Branniohlen Act Kes
4V, Sächs Thür Braunl

Schuidverschr f
4j Werschen Weidenfelser

Schwpverschr
Hallesche Bankvereins Actien
Spar Vorschuß Bank Akt

La B
Körbtsdorf Zuckersabrit Actien
Elauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffkerte Halle Actteu
Sächs Thür Braunk St Skt
SLchs Thür Braunk St Pr
Werschen Wetßeuselser Braim

kohlen Actieu

ZettzerParaff u Solarvlfabr 1890 31
Naumburger Bräunt Act 1S90 S1
ActlaA Braueret Feldschlößchsu 13N91
Cröllwttz Pap Fabr Actieu 1890/91
Zecher Maschwenb Act Schade 1390/91
Hallesche Maschinenfabrik Actte 1390
Hallesche Straßenbahn 1890

neue Actieu
htldetrand sche Mrihlenweile
Könnern Malzfabrik Actien 1839,90
Amdsberger Malzfabrtk Actteu 139 91
Niemberger Malzfabrik Xctien 1390/91
EtlenburgerKattun Manuf Slct 1390 91
Kuxe d Bruckd Nteileb Bergt

Vereins
Atze der TonsoNdtrt Psännersch
Packhofs Actte

i Die Course der mit bezeichneten

1390
1330

13L0 91
1333 3V
1390/31

1890
1390

1S33i30

3t
3

3

3

7

3

9

11

6

6

7

7

20
35

6

12
1

12

ZinS
termtn Z f SonrZnstij

i n V 4 101 Bt /t 3V
V u 3 94 S0 dz
t u V 3j

do 3 9S B
V u l/7 3j

V 4 102
u I 4 10 j B

do 3i
do 3j 9S B

V 4 99 G

V N V 4i 99 B
v 4 35 G

4 96 G

do 4V 102 G
dZ 4j 102 50 G
V 5 IN GV 4 IS BV 4 122,50 B
V 4

4

4 113 B
4 146 E

do S 146 G

t 4 172 B
V 4 31 B

t 4 93 B
t 4 102 G

4 104 B
/7 4 114 B

V 4

V 4 325 G
V 4

4

4

s

S ZS B
4 9 B

4

fco fco
fco fco 196 G
fco fco 260 G

Ssfekten verstehen st pro Stü

Letzte Telegramme
Berli 7 Dezember Der königliche Hof legte heute

für den verstorbenen Kaiser von Brasilien auf 14 Tage
die Trauer an Der am hiesigen Hofe beglaubigte
brasilianische Gesandte Baron d Jtajuba hat aus Anlak
des Ablebens Dom Pedros II gestern Abend Berlin
verlassen und sich von hier direkt nach Paris begeben

Wie 7 Dezember Dem Fremdenblatt zufolge wurden
gestern im hiesiges Amt der österreich ungarisch belgische
Handelsvertrag unterzeichnet Die Verträge laufen
bis zum 31 Dezember 1903 und von da ab mit ein
jähriger Kündigungsfrist

Wie 7 Dezember Abgeordnetenhaus Ministerprä
s deut Graf Taaffe beantwortete die Interpellation bezüg
ch der auf dem Rennplatze zu Wien vorgekommenen Un

regelmäßigkeiten dahin daß die bisherigen allerdings noch
nicht abgeschlossenen Erhebung nicht eine strafbare Hand
lungen der betreffenden Jockys jedoch eine Ueberschret
tung der Rennvorschriften Seitens derselben erwiesen hätten
Dies habe den Jockeyklub veranlaßt von seinem Rechte
der Ausweisung Gebrauch zu machen Die Unterzeich
nung des Handelsvertrages zwischen Oesterreich Ungarn
und Deutschland erfolgte gestern Nachmittag durch den
Grafen Kalnoky und den deutschen Botschafter Prinzen
Renß im Palms des Ministeriums des Aeußeren Da
selbst wurde gleichfalls gestern Nachmittag der österrei
chisch ungarisch belgische Handelsvertrag den Grafen Kal

oktz und den belgischen außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister Grasen Joughe d Ardohe unz
zeichnet



Wien 7 Dezember Zu Ehren der deutschen und
schweizerische Delegirten für die Handelsvertrags Ver
handlungen fand bei dem Minister des Auswärtigen Grafen
Kalnoky ein Diner statt Der deutsche Botschafter Prinz
Reuß und der schweizerische Gesandte Aepli waren an der
Theilnahme verhindert

Wie 7 Dezember Abgeordnetenhaus Bei der Vor
legung der Handelsverträge mit Deutschland Italien und
Belgien ersuchte der Handelsminister Marquis Bacquehem
den Präsidenten dieselben der verfassungsmäßigen Behand
lung zuzuführen Die Unterzeichnung des Vertrages mit
der Schweiz sei in den nächsten Tagen zu erwarten Der
Minister gab feiner Genugthuung darüber Ausdruck daß
diese große handelspolitische Aktion zum Abschlüsse gelangt
und daß die Ungewißheit weiter Kreise der Bevölkerung
von dem Banne des Geheimnisses befreit fei Es liege
der Regierung nunmehr ob die Vertragsvnhältnisse nach
Osten zu stabilisiren die gegenwärtigen Vorlagen feien nach
der Ueberzeugung der Regierung geeignet di Erreichung
dieses Zieles soweit es an den beide cil gen Regierungen
der Monarchie gelegen sei wesentlich zu fördern

Pest 7 Dezember Die Mitglieder der Synoden der
reformirten und Augsburgischen evangelischen Konfession
hielten gestern zur Freier,des Andenkens Kaiser Leopold II
welchem die Grundlage der Antonomie beider evangelischen
Konfessionen zu verdanken sei eine gemeinschaftliche Sitzung
ab

Pest 7 Dezember Abgeordnetenhaus Bei Berathung
Ses Titels Rekrutenkontingent beantragte der Abgeordnete
Bolgar Nationalpartei die Aushebung des zweiten Dienst
Jahres der Einjährig Freiwilligen Der Abgeordnete Ugron

äußerste Linke stellte den Antrag daß die Vorlage an den
Heeiesausschuß zurückverwiesen würde und verlangte eine
Reform des Militär Strafgesetzes die Aufhebung des
ehrenräthlichen Verfahrens in der Armee und die Ver
eidigung der Rekruten auf die ungarische Verfassung
Der Abg Jranyi brachte einen Antrag ein in welchem
die Verlegung der Daten über die alljährlich in der Ar
mee und der Landwehr vorgekommenen Selbstmorde und
deren Urfachen verlangt wird

Paris 7 Dezember Die Meldung über die dem
nächstige Abberufung des französischen Botschafters beim
Vatikan Grafen Levebvre de BeHaine werden von gut
unterrichteter Seite für unbegründet erklärt Wie dem
Temps aus Madrid berichtet wird hat der spanische
Ministerrath den Zolltarif berathen und einen Maximal
und Minimaltarif festgestellt Die Regierung behalte
sich vor Reciprozitätsverträge auch mit unter den Mini
maltarif gehenden Sätzen abzuschließen Nach Mel
dungen aus Rio de Janeiro hat der Präsident Peixoto
ein Manifest erlassen in welchem die Ursachen dargelegt
werden die zu der Erhebung gegen die frühere Regierung
welche die Bestimmungen der Verfassung verletzt höbe

Anlaß gegeben hätten Am Schlüsse des Manifestes
versichert Peixoto seine Bemühungen seien darauf gerich
tet die republikanische Regierung zu befestigen Gestern
empfing der Präsident Peixoto die Mitglieder des diplo
matischen Korps und die OWere des brasilianischen
Geschwaders

Paris 7 Dezember Dem verstorbenen Kaiser Dom
Pedro werden die militärischen Ehren erwiesen werden in Ge
mäßheit des Herkommens wie es bei dem auf französischem
Boden erfolgten Ableben des ehemaligen Souverains eine
Frankreich befreundeten Landes üblich ist

St Etie e 7 Dezember Die bereits gemeldete
Gruben kata st rophe wird dem Umstände zugeschrie
ben daß der Ventilator gestern zwischen 8 und 11 Uhr
aufhörte zu funktioniren Die weiteren Arbeiten zur Auf

findung der Verunglückten bieten große Schwierigkelten
dar man glaubt daß die Zahl der um s Leben Gekom
menen 73 betrage

Rom 7 Dezember Zü dem Bericht der Königlichen
Untersuchungs Kommission der erythräischen Kolonie be
merkt die Opinione er trage zwar den außergewöhnlichen
Umständen unter welchen General Baldissera zu operiren
gezwurgen war Rechnung meint indeß Baldissera habe
seine Vollmachten überschritten und hält die unter Cossato
vollbrachte vom General Orero gebilligte Tödtung Os
nnniubs für ungerechtfertigt

London 7 Dezember Die Verlobung des Prinzen Albert
Viktor Herzogs von Clarence mit seiner Cousine der Prin
zessin Viktoria Marie von Teck ist gestern offiziell verkündet
worden Der Prinz und die Prinzessin von Wales erhielten
im Verlaufe des Abends Glückwunsch Telegramme von allen
Souveränen Europas Der Prinz Georg hatte einen
leichten Rückfall das Befinden desselben ist gegenwärtig nicht
so günstig wie in den letzten Tagen

Petersburg 7 Dezember Die Nachricht Libauscher Blätter
daß die Ausfuhr von schwarzem Hafer aus dem Mäuschen
Hafen genehmigt werden würde ist unbegründet

Petersburg 7 Dezember Der Verkauf der Billete der
Lotterie für die Nothleidenden wird am 27 15 Dezember
in allen Krons und Privat Kreditanstalten eröffet werden Die
Ziehung soll erfolgen sobald alle Billete untergebracht sind

Petersburg 7 Dezember Ein kaiserlicher Erlaß ordnet
die Veranstaltung einer Lotterie zum Besten der Noth
leidenden in den Mißwachsgegend en an Die Lotterie soll
1,206,000 Loose im Betrage von 6 Millionen Rbl umfassen

Warschau 7 Dezember Hun aernde Bauern in dem
Dorfe Karde Gouvernement Lublin öffneten die Gräber
um Ge d und Werthsachen zu rauben Alle Branntwein und
sonstigen Gcfchästsläden wurden geplündert Im Gouve ne
ment Tom5k wurden die Kirchen beraubt nachdem die
Priester sich geweigert Trauungen vorzunehmen weil die
Männer sich selbst nicht ernähren können Es sind viele Ver
haftungen vorgenommen

New Uorl 7 Dezember Für zwei Bronzegruppen
Krieg und Frieden am Soldaten und Marinedenkmal

in Indianapolis Staat Jndiana sind Preise ausgeschrie
ben darunter solche von 4000 und 2000 Mark An
Kosten für diese beiden Gruppen sind etwa 400,000 Ml
ausgeworfen Eine Betheiligung deutscher Künstler an
dieser Preisbewerbung wird sehr gewünscht Einzelheiten
können bei der Gesandtschaft der Vereinigten Staaten tn
Berlin in Erfahrung gebracht werden

Für die Redaktioo verantwortlich Dr E Jerusalem

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 9 Dezember

Bei nach Nordwest drehendem Winde veränderliches
kälteres Wetter mit Schneefall
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Regen

Emmy Reinhardt
Richard Hofer
Martha Rothe
Hermann Bachman
Louise Buitschardt

Stadt Theater iu Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Mittwoch den S Dezember I8St
86 Borstellung vs Abouuem Vorst Farbe rotk

Oper in 1 Akt von Pietro Maseagui
Personen

Santuzza eine junge Bäuerin
Turiddu ein junger Bauer
Lucia seine Mutter
Alfio ein Fuhrmann
Lola seine Frau

Landleute Kinder
Die Handlung spielt in einem sicilianischen Dorfe

Nach Sieilianische Bauernehre größere Pause
Hierauf

Iu
Lustspiel i S Akten von W Anthom,

Personen
Präsident von Stock William Schirmer
Sidonie dessen Tochter Jenny Schneider
Max Stein Referendar Karl Häußler
Victor v Dillen Adolf SchumacherJohanna v Volkenhain Elisabeth Greve
Julie deren Zoke Fanny KönigEin Diener des Präsidenten Cäsar Markgraf
Ein Diener Johannas Max Rohrmann

Oper Preise
Kasseuöffnung Uhr Ansang Uhr

Donnerstag den 10 Dezember 18S1
87 Vorstellung 63 Abonnem Vorstellung Farbe blau

Trauerspiel in 5 Akten von H Sudermann

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahuzüge Bahnhof Halle

Nach Halberftait 7,45 B 11 3S
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6 N S 2S A

Nach Berlin 12 13 A 3 46 B 1 3
4 28 V 7 25 B 3 53 V 1 3

11V 1 40 N 5,21 N 5,34
N 3 11 A 1 3 S 35A 9,23
1 3 A

Nach Leipzig 2 42 V 5 4S B
6,45 B 7 33 V 1 3 9 B
10 10 B 10 32 B 1 3 11 40
B 140N 3 53 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 6 30 A 7 7
A M 30 A S 5 A 10 56
A 1 3 zil 40 A

Nach Magdeburg 6,46 B M
Cothen 7 15 B 9 52 B 10 48 R
MEöthenZ 11 31V 1 3 1 2
N 313 N 5 41 N M
Wthen 7,2 A 1 3 8 33 A
10 25 A 1 Z 11 55 N M

Cöthen

Nach Thüringen 3 11 B 5 50 V
6 7 V 7 37 B 1 3 10 11 V
10,35V stiSWeißenfelsl 11 24

V 12,53 N 2 10 N 5 48
1 3 5,59 N 1 3 M Weißmfelsl
6 27 A 9,20 A Ms Erfurts

11,28 A

Nach affel 5 15 B 6 46 V M
SangerhansenZ 9 V 10 41 B 1 3
1,20 N stis EislebenZ 2 5 R
5 50 N 9 30 A Ms Nordhau
seH 10 31 A 1 3 11 36 A M
EislebenZ

Nach Sorau Sinbe 7 40 B 11 24
B sbiS Cottbus 1 31 N 6,36
A 1 3 10 53

Bon Halberftadt 5,55 B svo
CönnernZ 8 10 V 10 Z B 12 45
N 4 55 N 5 20 N 1 3 S 55

Bon Berlin 3 6 V 4 55 B 7,22
B lvvn BitterfeldZ 9 56 B 10,30
B 13 11 19 B 1 S5 N
5 51 N 5 29 N 5 44 N 1 3

N 1 3 8 42 A 11 23 Zl
Bon ei ji, i6 36 V 7,9 V Z7,43

B 9,40 V 10 30 V 11 23 B
1 3 1 5 N 1 15 N 1 32 52 N Z4 14 N 5 24 N SS
N 6 57 A 1 3 Z7 2S A 3 W
A 9 9 A 10 13 N 1 3
11 49 A

Bon Magdeburg 2 32 B S 27 B
svon CöthenZ 7 14 V l vo
Cöthen 7 24 V 1 3 3 S0 B
lvon CothenZ 9 53 V 10 2
V 1 3 1 23 N 3 38 N 5 1
N 1 3 6 56 A 3 58 A 10,S
A 1 3

von Thüringen 3 42 B 1 3 sto
WeißenselsZ 4 22 V 5 26 B
l nnr Wochentags v Meisebnrgi
6 56 V jvon Erfurt 3 52 B
1 3 10 28 V 1 6 N 4 21 N
5 1 N 5 16 N 8 4 A 1 3
svon WeißenfelsZ 3,20 k lvo
Eisenach 9 16 A 1 3 11 14
A 11 53 1 3

von affel 6 29 B svon NslebeH
6 55B lv Nordhau eq 7 16 B
1 3 10 B 12 40 N ston Eis
leben 1 13 N 5 13 N 7 N
A I,ron EisledenZ S S A 1 Z
10 40 A

Bon Sora uien 7 5 B so
Falkenberg 10 1 B 1 3 12 4

7 3 A 10 14 A
5 bedeutet Schnellzug ß Lokalzug

Auctwtt
Mittwoch den S d MtS

Vorm Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S hier wegen
verweigerter Annahme

148 Paar verschied
Schchumarcil

Gerichtsvollzieher

Anetio
Mittwoch de S d Mts

Borm I Uhr kommen Geist
strafte 4S zwangsweise zur Ver
steigerung

t tafelförmiges Instrument
SWaarenschräuke 83 Paar
Stiefeln 1 Kleiderschrank

Gerichtsvollzieher

Anctiml
imZwangsvollstreekungs

Verfahren
Mittwoch den d Mts

Borm t Uh versteigere ich
Geiststrafte 4S hier

ÄWaare schränke Meyer s
Eonvers Lexlkon mehrere
SophaS Kleider Wasche
nnd Schreibsekretäre Kom
moden BertikowS Tische
Stühle Spiegel c

Gerichtsvollzieher
Frbt Wohnung zu 52 Tblr 1

Z0N zu vcrm Uteinweg

Auction
Am Mittwoch den S d

Mts Vorm Rv Uhr verstei
gere ich Geiststrafte 42

R goldene Taschenuhr t
gold Uhrkette R Pianino
I nuftbaum Schreibtisch t
Schreibsekretär I Kleider
sekretar u versch andere
Möbel

zwangsweise gegen Boarzahwng
Gerichtsvollzieher

Auclion
Mittwoch den S d Mts

Vorm SVz Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzah nng

Z Pisnino t Kommode
mahigoni t Waschtisch mit
Marmorplatte 1 Spiegel
mit Schränkchen 1 Kleider
schrank S Fenster Gardine
mit Stangen c

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch de S Dezbr

er Borm t Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S hier zwangs
weise

4 Stück Hemdentuch und
verschiedene Mobilieu

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den S d Mts

Vorm von I Uhr an ver
steigere ich Geiststr 4S zwangs
weise

l Schreibsekretär Berti
kow S Rohrstühle S So
phas SV neue Kochherde
S Bilder Bierserviee Z
Kleiderschrank 1 Kleider
sekretär 1 Spiegel mit
Schrank

um ts Uhr im Gasthof zum
Röderberg in Giebichenstein

t Regulator
meistdletmd gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Mittwoch den S d Mts
Borm V k v Uhr versteigere
ich Geiststr 4S

Schränke Sophas Tische
Stühle Spiegel Kleidnngs
stücke n v m

Gerichtsvollzieher in Halle
kleine Steinstraße 2

Auktion
Mittwoch den S d Mts

Borm Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwanpsweise

S Stück Kapotte und I
SchreibZmlt

erichtSv llzieh

Auction
Am Mittwoch de S ds

M Vorm Iv Uhr gelangen
Geiststr 4S hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

S gr Ladentische V Eichen
holz ea 6VS ii Möbel
stoffe I Ctr Mohnsamen
14 Ctr Heidemehl T Bier
serviee Gardinen Betten
Bettstellen c

Gerichtsvollzieher

H tkrar prvkli
Iliiele K 8KooKkÄNSQ

In sIsAkurt Zsooiirtsr
i k t, Llsoi äogs iu Luokkorw
tisbsO in sllsv bsssorsn Lou

äitorsisu Velicatsss u Lolsoisl
v suk a iiu xsu

tt luvr l riviv rvi tÄAl tr strulivii
Avkoviitvii

tvliilstv VIiitriiiKvr Ovrvv
IatHvi r t Sr i i I vvtK

tl v tiiiitlu ZKi iiKviir i I Äv
GtÄu vIeIl vr I sstvtv

Ii tlit iiik
G rÄ II i ui i VrtkLkel
I I vr vurst 2 miA ii viirst

kr 4 i z iiiit rtl r u
HViviivr

I iiul 1 iiitli iir t li ii
S IS I tltit Iitli kr rm

lliiliiiii r ZU j ii i e
ut

Letustv xsriilrt
Leinst

I ii iA r M ii iiKeiiömpLMt

V SSWÄIM
S7

vis s vis äsm Lekitkotiöri
mit Ladeustnbe p ssead

Ltlvtll sür Contor Buchhdlg
od Leihbibliothek sofort oder
später zu vermiethen

Grofte Wohnung
daselbst m schönen hohen Zimmern
am I April od früher zu beziehen
Näh I Etage

Brüdtrstr Ä



Zur Hier Sperre
Es ist erfreulich zu sehen wie man in allen Kreisen des ehrlich und anständig denkenden Publikums

den Unfug verurtheilt den die hiesige sozialistische Parteileitung gegen die hiesigen Brauereien in Scene
gesetzt hat und es kann nicht ausbleiben daß dem Vorgehen des hiesigen Handwerker und Gastwirths
vereins die Gesammtheit der Halleschen Bürgerschaft folgen und offen Partei für die angegriffenen
Brauereien nehmen wird

Wie wir hören hat sich fast die gesammte Vrauerschast der Provinz entweder der hiesigen Ver
einigung angeschlossen oder ist zu engeren lokalen Verbindungen zusammengetreten so daß demnächst die
norddeutsche Brausteuergemeinschaft geschlossen gegen die ebenso unbegründeten wie frivolen Verrufser
klärungen Front machen wird

Leider lassen sich einige kleinere auswärtige Brauereien durch Gewinnsucht hinreißen die Zwangs
lage ihrer hiesigen Kollegen in ihrem Nutzen auszubeuten und scheuen kein Mittel deren Kundschaft an
sich zu bringen Man hört deren Namen hier schon von Mund zu Mund gehen und dürsten die hiesigen
Wirthe und das biertrinkende Publikum gewiß keinen Augenblick im Zweifel sein wie fie sich solchem
Gebühren gegenüber zu verhalten haben werden

Die vereinigten Hallelchen Bierbrauereien

W r bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß die Ein
wohnerschaft des durch Beschluß des Bezirks Ausschusses zu Merseburg
vom 9 September cr mit der Stadtgemeinde Halle vereinigten bisher
zu dem Gemeindebezirk Diemitz gehörigen Grundstückes genannt der
Kessel hinsichtlich der öffentlichen Armenpflege dem 17 Armen

Bezirk zugetheilt worden ist
Halle a S, den 28 November 1891

Der Magistrat
Die Arme Direktion

Der unterm 19 November 18 1 gegen den Ärbeuer Josef
Fabir aus Sowato Kreis Rawitsch zulrtzt in Bitterfeld erlassene
Steckbrief wird zurückgenommen dagegen wird um gefällige Angabe
des Aufenthalts des Fabir zu den Äklen l Ilb 1908 91 ersucht
Holle a S den 4 Dezember 1391 Der Erste Staatsanwalt

Die Maut und Klauenseuche unter dem Viehbestande des Vieh
händlers H Schloß Königstraße 23 ist erloschen

Halle a S den 7 Dezember
Die Polizei Berwaltuug

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Franz Kubitschek geb

am 7 Juni 1872 zu Statterndorf in Nieder Oesterreich und dessen 2
Jahre jüngeren Bruder ebenfalls aus Statterndorf welche flüchtig
sind ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs u Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselben zu verhaften und in das nächste Ge
rlchts Gefängniß abzuliefern sowie zu den Akten I II 2241/91 Nach
richt zu geben

Halle a S den 28 November 1891
Der Königl Erste Staatsanwalt

Beschreibung des Franz Kubitschek Alter 19 Jahre Statur
untersetzt Größe 1,60 bis 1,62 m Haare dunkelbraun Stirn schmal
Bart Avflug von Hellem Schnurrbart Augenbrauen dunkelblau Augen
braun Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne vollständig Kinn
rund Gesicht rund und voll Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch
schlesischer Dialect Kleidung braunes Jaquet braune Hose schwarze
Weste blaue Arbeitsblouse und schwarzer Filzhut

Bekanntmachung
Von dem Königlichen Ministerium für Handel und Ge

verbe wurde der unterzeichneten Handelskammer miiaetveiic aß
bezüglich der Frachtermässigung für die Musterkoffer der
Handlnngsreisendeu auf Oesterreichischen Eisenbahnen vom
Oesterreichischftt Handelsministerium e ne neue Instruktion erlassen
worden ist Aus derselben ergabt sich daß die Tarisbegünstigung
nicht mehr auf das Verwaltungsgebut der Oesterreichischen Staals
mhnen beschränkt sondern auf den gssaMMteu Geltungsbereich
es Zonentarifs ausgedehnt ist

D r Wortlaut dieser Bekanntmachung kann in den Geschäfts
räumen dcr Handelskammer tingeschen werden

Halle a S den 4 Dezember 1891
Die HandelsSammer

Bethcke Jung

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Fleischergesellen bezw Dienstknecht

Angnst Hübschman zuletzt in Büschdorf geboren zu Wegmar am
7 April 1873 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Vergehen gegen 175 St, G B verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste G
rickis Gefängniß abzuliefern sowie zu den Aken Z Ile 1973/91
Nachricht zu geben

Halle a S den 30 November 1891
Der Königl Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 18 Jahre Größe u igesähr 1,60 bis 1,62 w
Statur untersetzt Haar dunkelblond Stirn frei Bart ohne Augen
brauen blond Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht
oval Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Kleidung dunkler Jaquet
anzug auch Helles Jaquet sowie dunkler Hut oder Mütze

wMdlt i NilimelitmMiikeii
außer ihren Putzartikel ihr reichhaltiges Lager von
selvstgefertigte Damen und Kinder
Schnrzc Kapotte Thawts in Seide
jiuis Wolle Ballgarnitnre Fächer

Rüschen Hausschuhe ete etc

In
meinem

st

dieNeubau Lnpngrrstr
2 EtüAt auch getheilt passend für Rechtsanwälte und Doktoren

per 1 April 1892 5 vermuthen
Nl I Leipzigerftrasze IV8

keliWlltiiiUdiiiiK
Wer irgend ein Instru

ment oder Musikwerk I
Qualität mit garantirt gutem
remenTone zukaufen wünscht
wende sich direkt an die re
nommirte

WHren
und

ÄTufrkrverk
Fabrik

von

ttslle a 8
Untere Leipzigers

Größtes Lager d prov Sachsens
aller existirender

Gegründet 1859

Alle Instrumente stehen
Jedermann frei zur Ansicht
sPreiseourante gratis
Umtausch jederzeit gestattet

D O

Wilhelmstr 14

nnd Zublhör sofort oder später
zu vermiethkn Näh zu erfragen
Dessauerstratze S im Comptoir

voläsuo SolSouo
MsSiMe

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Oberkellner Gustav Bieder

mann geb den 7 März 1866 in Asch bei Eger zuletzt in Halle a/S
aufhaltsam welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs
verhängt

Es w rd ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Ge
richts Gesängniß abzuliefern sowie zu den Akten I Ild 1952 91
Nachricht zu geben

Halle a S den 28 November 1891
Der Königl Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 25 Jahre Größe 1,57 w Statur Mittel
Haar dunkelblond Stirn niedrig Bart dunkelblonder Schnurrbart
Augenbrauen dunkelblond Augen braun Nase gewöhnlich Mund ge
wöhnlich Zähne gut Kinn oval Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund
Sprache deutsch englisch und französisch Kleidung dunkler Stoffrock
desgl Hose Schnürschuhe weißleinenes Oberhemd

88S 188S

k PoststraßeZMr 9der Kaissrl Königl prinilegirten Schnhwaaren FabrikAlleinige Niedsslags
Münchengrätz Böhmen

empsie ll ein rrich ausgestatwes Lug nursolider
Reizende Neuheiten D Fabrikat in Herren Damen u Kinder

in M Schuhwaaren zu d äußerst billiqstenPreisen
MMeAitftiil ZAHe jekr Art

Rnsiische
und Amerikanische
kmmiiMiiIie

empfiehlt

I AliMW
s v WvSSv kövivke
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